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Neuzugang Ikeda: FC Türkiye will mit
frischem Wind in die Oberliga starten

FC Türkiye steht vor dem Saisonstart in der Oberliga. Neu-
Coach Odabas strebt einen einstelligen Tabellenplatz an

und setzt auf Fitness und türkische Mentalität.

In der Oberliga Hamburg steht ein aufregendes Kapitel bevor, da
der FC Türkiye mit einem neuen Kopf an der Seitenlinie in die
Saison startet. Tolga Odabas, der sich von einem aktiven Spieler
in die Rolle des Trainers gewandelt hat, plant eine Reihe von
Veränderungen und hat klare Ziele vor Augen.

Neuer Trainer, neue Ziele

Tolga Odabas hat eine spannende Herausforderung
angenommen, die Leitung des FC Türkiye in der Oberliga zu
übernehmen. Mit 34 Jahren ist er einer der jüngsten Trainer in
dieser Liga und bringt frischen Wind in das Team, das in der
vergangenen Saison nur einen Platz über dem Abstiegsstrich
landete. „Das oberste Credo ist, wir müssen und werden auf
jeden Fall an der Fitness arbeiten. Das ist das A und O“, erklärt
er. Odabas möchte seine Spieler nicht nur fit machen, sondern
ihnen auch die Relevanz der türkischen Fußballmentalität
näherbringen: Sie sollen „bissig, gierig und willig“ über die
gesamte Spielzeit agieren.

Erfolgreiche Verstärkung

Eine Schlüsselverpflichtung für das Team war Kazusanosuke
Ikeda, ein talentierter japanischer Offensivspieler. Der Manager
Benjamin Hübbe berichtet begeistert von Ikedas Einsatz, der in



nur 13 Spielen beeindruckende 18 Tore erzielte und damit
maßgeblich zum Aufschwung des TBS Pinneberg beitrug. „Ich
habe lange um ihn gekämpft“, so Hübbe, der überzeugt ist, dass
Ikeda dem FC Türkiye in der kommenden Saison entscheidende
Impulse geben wird.

Gemeinsam stark – die Bedeutung der
Gemeinschaft

Die Positionierung des FC Türkiye in der Oberliga ist nicht nur
eine sportliche Herausforderung, sondern hat auch tiefere
Wurzeln in der Gemeinschaft des Clubs. Odabas will nicht nur
die Leistung auf dem Spielfeld optimieren, sondern auch den
Teamgeist fördern. „Wir wollen harten und fairen, aber auch
ansehnlichen Fußball spielen“, so Odabas weiter. Dies ist
besonders wichtig, da der Verein in der letzten Saison mit
finanziellen und sportlichen Schwierigkeiten kämpfte und eine
neue Stärke und Identität finden muss.

Persönliche Ambitionen des Trainers

Der neue Trainer hat auch persönliche Ziele: Er strebt einen
einstelligen Tabellenplatz an. „Man muss sich ja Ziele setzen“,
betont er, zeigt aber auch, dass der Nichtabstieg die oberste
Priorität für die Mannschaft ist. „Nicht nur aufgrund der letzten
Saison sollte man sich in Demut üben und bescheiden bleiben“,
erinnert Odabas. Der erste Schritt in diese Richtung soll im
kommenden Eröffnungsspiel gegen den amtierenden hamburger
Meister geschehen – eine anspruchsvolle Aufgabe, die sich das
Team jedoch mit Entschlossenheit und Training vorbereitet hat.

Der Auftakt in die Saison

Mit einem positiven Gefühl geht das Team in die neue
Spielsaison. Die letzten Testspiele waren vielversprechend, und
das Selbstbewusstsein ist gestiegen. Odabas spürt, dass die
Spieler bereit sind, die neuen Herausforderungen anzunehmen,



und dies könnte der Schlüssel zu einem erfolgreichen
Saisonstart sein. „Die Jungs machen das gut und nehmen das
an, was wir haben und sehen wollen. Ich habe viel Spaß bei der
neuen Aufgabe“, sagt Odabas voller Optimismus.
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